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INFOBLATT GAUMENNAHTERWEITERUNGS-APPARATUR  
(GNE) MIT DELAIRE-MASKE 

 
 
Liebe Eltern, lieber Patient, 
 
heute wurde eine Gaumennahterweiterungs-Apparatur (GNE) zur Therapie des Unterkiefer-Vorbisses (Progenie) 
eingesetzt.  
 

Mit Hilfe dieser kieferorthopädischen Apparaturen, bestehend aus GNE und Delaire-Maske, sollen Oberkiefer und 
Zahnstellung reguliert werden. Sie sorgen dafür, dass sich Oberkiefer und die oberen Zähne nach vorne bewegen. 
Gleichzeitig wird das Wachstum des Unterkiefers etwas gehemmt. 
 
 

INFOS 
 

An der Innenspange wurden Häkchen zur Befestigung der Delaire-Maske angebracht. Die Bänder wurden an den Backen- 
bzw. Eckzähnen festzementiert. An den Häkchen werden die Gummizüge der Delaire-Maske eingehängt.  
 

Die Innenspange wird nach Anweisung von Dr. med. dent Hansjörg Horn geschraubt (eingestellt): 
 

è Die ersten 10 Tage wird 1x täglich in Pfeilrichtung geschraubt. 
è Achten Sie nach dem Schraubvorgang während dem Herausnehmen des Schlüssels darauf, nicht wieder zurück  

zu drehen. 

 

EINSETZEN DER AUSSENSPANGE 
 

è Die Gummis sind zuerst an den Häkchen, die an der Innenseite der Spange angebracht sind, einzuhängen. 
è Die Delaire-Maske an Stirn und Kinn fixieren, um mit den Gummis die Masken von innen nach außen an dem 

Quersteg in Höhe der Mundspalte zu befestigen.  
è Die Gummizüge sind täglich zu wechseln. 

 

TRAGEZEIT 
 

Die Tragedauer der Delaire-Maske beträgt 15 Stunden (nachmittags, abends und nachts) 
 

Achtung Verletzungsgefahr: Niemals die Delaire-Maske beim Sport, beim Herumtoben, Radfahren, bei Wassersportarten 
oder Ähnlichem tragen. 
 
 

è Bei Beschädigung, Verlust, Lockerung von Bändern oder übermässiger  
Schmerzentwicklung rufen Sie uns bitte an! Telefon +49 7031 633211 

 


